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Praxisaufgabe 
1 Multitasking beim Autofahren 
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Interferenzen zwischen Telefonieren und Autofahren! 
→ Fahrleistung sinkt 



Praxisaufgabe 
1 Multitasking beim Autofahren 

3 

Können Interferenzen zwischen Telefonieren & Autofahren 
„wegtrainiert“ werden?  



Können Interferenzen zwischen Telefonieren & Autofahren 
„wegtrainiert“ werden?  

 

Denkt euch eine Möglichkeit aus, dies zu testen.  

 

Welche Ergebnisse erwartet ihr und warum? 
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Praxisaufgabe 
1 Multitasking beim Autofahren 



Praxisaufgabe 

2 Media Multitasking 
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Starker sozialer Trend: Media Multitasking 



 

 

Stellt euch die Welt in  

50 Jahren vor… 
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Praxisaufgabe 
2 Media Multitasking 



Es gibt nur noch Multitasker! 
 

Welche Chancen & Risiken birgt Multitasking? 
 

Was könnt ihr als Arbeitgeber tun, um mögliche  
Risiken zu minimieren & Multitasking zu optimieren? 
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Praxisaufgabe 
2 Media Multitasking 



Multitasking beim Autofahren: 
Können Interferenzen wegtrainiert 
werden? 

 



Können Interferenzen zwischen Telefonieren & Autofahren 
„wegtrainiert“ werden?  

 

Denkt euch eine Möglichkeit aus, dies zu testen.  

 

Welche Ergebnisse erwartet ihr und warum? 
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Können Interferenzen wegtrainiert werden? 



Bedingung 1 

4tägiges Training (immer gleiche Eventsequenzen)  
 

Signifikante Verringerung der Zusammenstöße 

Tag 4: 2x so viele Kollisionen in Dual- vs. Single-task-Bedingung 
 

 

Bedingung 2 

Transfer der trainierten Personen in neues Szenario 
 

Kollisionsrate nicht signifikant verschieden von Tag 1 in Bed. 1 
 

 

 Verbesserungen nur bei identischen Umweltbedingungen;  
     Beeinträchtigung bei neuen Bedingungen ≙ 1. Trainingstag 
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Können Interferenzen wegtrainiert werden? 
Fahrsimulator – Training 



Identifizierung von 30 Experten & 30 Novizen 
 

 

Testung beider Gruppen  
 

• Single-task- & Dual-task-Bedingung  
  

• Fahrszenerien in der Stadt und auf der Autobahn 
 

 

Ergebnisse 
 

• Keine Unterschiede zwischen Experten & Novizen 
 

• erhebliche Beeinträchtigung bei der Dual-task Bedingung  
in beiden Gruppen 

 
 

 reale Erfahrung kann Interferenzen nicht entgegenwirken! 
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Können Interferenzen wegtrainiert werden? 
Vergleich von Experten & Novizen 



Weder „Übung in der realen Welt“ noch Fahrsimulator-Training 

führen zu einer besseren Performanz der Fahrleistung  

während der dual-task-Bedingung 

 

 

Grund? 

 dynamische Natur von Fahren & Telefonieren 
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Können Interferenzen wegtrainiert werden? 
Fazit 



Media Multitasking: 
Chancen & Risiken 

 



Es gibt nur noch Multitasker! 
 

Welche Chancen & Risiken birgt Multitasking? 
 

Was könnt ihr als Arbeitgeber unternehmen, um mögliche 
Risiken zu minimieren & Multitasking zu optimieren? 
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Media Multitasking: Chancen & Risiken 



Starke Mediamultitasker haben Schwierigkeiten mit: 

 

Ausblendung irrelevanter Stimuli aus der Umwelt 
 

Ignorieren irrelevanter Gedächtnisrepräsentationen 
 

Unterdrückung der Aktivierung irrelevanter Aufgabensettings 
 

Kosten Task-Switchen: Geschwindigkeits- & Genauigkeitsverlust 
 

Erhöhung von Stress & Anstrengung 

 
 

→ starke Mediamultitasker sind schlechter dazu in der Lage,  
ihre Aufmerksamkeit angesichts von Distraktoren  

zu fokussieren 
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Media Multitasking: Chancen & Risiken 
Risiken 



Verbesserung der Fähigkeit,  
Informationen aus verschiedenen Sinnesreizen  

miteinander zu integrieren & zu verarbeiten 

 

Mehr Kreativität?  

 

Chance, Multitasking zu trainieren &  
negative Effekte zu minimieren! 
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Media Multitasking: Chancen & Risiken 
Chancen 



Aufmerksamkeitstraining durch Achtsamkeits-Meditation 

verbessert Aspekte des Multitasking-Verhaltens 

 

Erhöhung der Aufmerksamkeit 
 

Verbesserung der Fähigkeit, seine Aufmerksamkeit zu fokussieren 
& Distraktoren zu ignorieren 

 

Verbesserung der Emotionsregulation 
 

Verbesserung des Erinnerungsvermögens 
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Media Multitasking: Chancen & Risiken 
Arbeitgeber: Optimierungsmöglichkeiten 



Feedback über Aufmerksamkeitsstatus 
• Erkennen von Ermüdungserscheinungen über Maus, Tastatur,… 

• Messen biophysiologischer Parameter (Herzrate, Hautleitfähigkeit,…) 

 

Empfehlung konkreter Maßnahmen 

 

Anpassung des Designs an ind. Aufmerksamkeitskapazität 

 

Erweiterung der Aufmerksamkeitskapazität 
• Computerspiele, Online-Anwendungen 
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Media Multitasking: Chancen & Risiken 
Arbeitgeber: Optimierungsmöglichkeiten 
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